
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Pater Dr. Klaus Weiland SVD (Subsidiar) Tel.: 02202 / 9643147 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Diakon Lars Spohr (Priesterkandidat) Tel:: 02202 / 2516170 
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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5. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Jesaja 58,7-10 
2. Lesung: 1. Korintherbrief 2,1-5 
Evangelium: Matthäus 5,13-16 

Kollekte für unsere Pfarrgemeinde 

Geschmacks-Erlebnis 

Hin und wieder backe ich gerne Brot. Und einmal ist mir passiert: Ich habe ver-
gessen, Salz in den Teig zu geben. Die Freude auf das knusprige Brot und den 
gewohnten Genuss verwandelte sich beim ersten Bissen, und die Reaktionen 
beim Abendbrottisch angesichts dieses faden Geschmacks, können Sie sich 
denken. Das Prinzip „kleine Ursache – große Wirkung“ zeigt sich auch, wenn 
zu viel Salz ins Essen gerät. Wie schnell ist ein Gericht versalzen und 
schmeckt nicht mehr. - Salz, eine wichtige, ja sogar lebenswichtige Zutat. Rich-
tig dosiert kommen die Speisen erst richtig zur Geltung, geben ihr den richtigen 
Pfiff und machen Geschmack auf mehr! 
Was gibt eigentlich dem Leben die Würze oder den entscheidenden Pfiff? Was 
braucht unsere Welt, damit Menschen auf den „Geschmack des Lebens“ kom-
men? Jesus hat ein einfaches Rezept: „Ihr seid das Salz der Erde.“ Er sagt 
nicht: Ihr werdet es mal sein, wenn ihr dies oder jenes tut! Nein: Sie und ich - 
wir sind Salz! Das ruft in Erinnerung, wie wichtig unser Einsatz in den Augen 
Jesu für die Welt ist, damit seine Botschaft bei den Menschen zur Geltung 
kommt und Wirkung zeigt. Die Worte Jesu, Zuspruch und Aufgabe: „Lebe, was 
du bist!“ 
Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 
 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Das neue Gotteslob - Bewährtes und Neues  
E i n  v i e l s e i t i g e s  B u c h  f ü r  d e n  G l a u b e n  
Das neue Gotteslob, auch Gebets- 
und Gesangbuch genannt (GGB), 
wird in unserer Gemeinde am 8./9. 
März (ab der Vorabendmesse) ein-
geführt. Der offizielle Einführungs-
termin im Erzbistum Köln ist am 
22./23. Februar geplant. 
Das Gotteslob ist völlig neu konzi-
piert, steht aber trotzdem in Konti-
nuität zu seinem Vorgänger aus 
dem Jahr 1975. Bewährtes bleibt 
erhalten, alte Schätze werden wie-
derentdeckt und auch Neues kommt 
reichlich zur Geltung. Mit seinem 
vielfältigen Angebot an Gesängen 
und Texten bietet das Gotteslob 
weiterhin wertvolle Hilfe für eine 
lebendige Mitfeier der Liturgie und  
den Empfang der Sakramente, für 

das gemeinschaftliche und das per-
sönliche Gebet, mit einer großen 
Bandbreite unterschiedlicher The-
men. Es ist ein Liturgiebuch, ein 
Gebet- und Gesangbuch und eben-
so ein Hausbuch. 
Aus dem Gemeinsamen Wort der 

Deutschen Bischöfe zum neuen 

Gotteslob 

 
Wenn Sie ein eigenes Exemplar  
für zu Hause bestellen möchten, 
können Sie dies über den Buchhan-
del aber gerne auch über die Katho-
lischen Öffentlichen Büchereien 
(KÖB) unserer Gemeinde tun: KÖB 
St. Laurentius, Telefon 3 09 46 oder 
Telefon 3 92 21, 
KÖB St. Marien, Telefon 24 50 94 
 

Bischofskonferenz will neue Ansätze für Ehe- und Sexualmoral: 
"Große Differenz zwischen Gläubigen und Lehre" 
Bei der Auswertung des vatikani-
schen Fragebogens stellen die Bi-
schöfe bei den Themen wiederver-
heiratete Geschiedene, Verhütung 
und Homosexualität eine Diskre-
panz zwischen der kirchlichen Lehre 
und den meisten Gläubigen fest. 
Die Deutsche Bischofskonferenz hat 
vorgeschlagen, bei der Vermittlung 
der kirchlichen Sexualmoral neue 
Wege zu suchen. In einer am letz-
ten Montag in Bonn veröffentlichten 
Auswertung einer Umfrage zu Se-
xualität und Familie stellen die Bi-
schöfe fest, dass die kirchliche  

Lehre zur Sexualität im Alltag vieler 
Katholiken kaum noch eine Rolle 
spiele. Als Gründe dafür benennen 
die Bischöfe einen Wandel in der 
Gesellschaft, aber auch Defizite in 
der eigenen Seelsorge sowie eine 
für viele Gläubige unverständliche 
Sprache in kirchlichen Dokumenten. 
Die Umfrage, deren Ergebnisse die 
Deutsche Bischofskonferenz aus-
wertete, ist Teil einer vom Vatikan 
angestoßenen Bestandsaufnahme, 
die Grundlagen für eine im Oktober 
geplante Weltbischofssynode liefern 
soll.                                        (KNA) 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag, 
9. Februar 

09.30 EKO-Katechese Laurentiussaal 

Montag, 
10. Februar 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
11. Februar 

09.30 kfd-Frühstückstreff Pfarrsaal (D) 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
12. Februar 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

Donnerstag, 
13. Februar 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

10.00 Pilates kfd (D) Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.30 EKO Katechetentreffen Konferenzraum (L) 

20.00 Kirchenchorprobe L + D Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
14. Februar 

15.00 Karnevalsfeier mit der kfd Aula im Kleefeld 

Samstag, 
15. Februar 

17.00 
Kolping Jahreshaupt- 
versammlung 

Kirche (L) /  
Laurentiussaal 

19.00 Gemeindekarneval in (M) Pfarrsaal (M) 

Sonntag, 
16. Februar 

09.30 EKO-Katechese Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

kfd Frühstückstreff in Hebborn 

Herzliche Einladung zum nächsten 
kfd Frühstückstreff am Dienstag, 
dem 11. Februar um 9.30 Uhr im 
Pfarrsaal Hl. Drei Könige. 

Seniorenwanderung im Februar 

Mittwoch, 12. Februar 2014 
Treffpunkt: 12.40 Uhr am Busbahn-
hof. Fahren bis Fachhochschule, von 
dort Wanderung nach Refrath. Hier 
Einkehr. Leitung: Liesel Pütz 

Kreisminist rantentag 2014  

Am 5. April 2014 findet von 10.00 
Uhr bis 17.00 Uhr der diesjährige 
Kreisministrantentag im Rheinisch-
Bergischen Kreis in und um St. 
Joseph, Lerbacher Weg 2 in 51469 
Bergisch Gladbach-Heidkamp statt. 
Verpflegung und Getränke frei. 
Anmeldeschluss ist der 14. März 
2014. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.  
Weitere Infos und Anmeldung lie-
gen ab dem 15. Februar an den 
Schriftenständen der Kirchen. 

Sonntagsakademie aktuel l !  

Sonntag, 23. Februar 2014 
11.00 Uhr im Seminarraum des 
Marien-Krankenhauses 
Thema: „Engel – eine bedrohte Art“ 
– neue Zugänge zu einem alten 
Glauben – Referent: Hans Jürgen 
Roth, Pfarrer i.R. 
Veranstaltungsgebühr: 2,50 € 

Kontaktbüros geschlossen 

In der Zeit vom 10. bis 14. Februar 
sind das Kontaktbüro Gronau und 
das Kontaktbüro in Hl. Drei Könige 
wegen Urlaub geschlossen. 

Kolping, Treffpunkt im Laurentiushaus 

� Samstag, 15. Februar 2014 
„Zukunft welche Wege gehen wir?“ 
– Jahreshauptversammlung – 
Treffpunkt um 17.00 Uhr Kirche  
St. Laurentius. Referent: Vorstand 
der Kolpingsfamilie 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 und jeden letzten Mittwoch 
 im Monat 14.00-15.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Christ Sein heute Kirche gestalten - 
„Meinem Glauben auf der Spur“ 

Das Kath. Bildungsforum bietet 
einen Kurs für interessierte Chris-
tinnen und Christen. Ein an 5 
Abenden und ein Wochenende 
umfassenden Kurs zu diesem The-
ma jeweils von 20.00 Uhr bis 22.15 
Uhr. Termine: 20. März; 3. April;  
16. April; 29. April; 22. Mai;  
samstags/sonntags: 10. Mai 9.30 
Uhr bis 11. Mai, 14.30 Uhr 
Gebühr: 45,00 €  
Referenten: Sabine Haas, Gemein-
dereferentin und Peter Tillmann, 
Theologe 
Nähere Informationen + Anmeldun-
gen entnehmen Sie bitte einem 
Flyer am Schriftenstand in der Kir-
che St. Laurentius oder beim Kath. 
Bildungswerk. 

Hilfkomitee Litauen/Weissrussland 

Der diesjährige Kleidersammelter-
min des Hilfskomitees Litauen – 
Weißrussland findet am 5. April von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr am Lauren-
tiushaus statt.  
Bereits am Wochenende 15./16. 
Februar wird zugunsten der „Ar-
men“, besonders für Kinder und 
ältere Leute in Litauen und Weiß-
russland eine Türkollekte durchge-
führt. Die Not dort ist immer noch 
sehr groß. 100% der Geldspenden 
erreichen die Hilfebedürftigen. Be-
reits jetzt ein herzliches Vergelt´s 
Gott. Weitere Informationen: 
www.hilfe-lw.de 

Sonntagsbrief als Newsletter 

Sie können den Sonntagsbrief als 
Newsletter bestellen und bekom-
men ihn dann jede Woche per  
E-Mail zugeschickt. Einfach das 
Kontaktformular auf der Homepage 
ausfüllen (auf dem Startmenü unter 
Kontakt - Newsletter -). 

 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 8.2.2014 
 08.00   L Hl. Messe  

zu Ehren der Muttergot-
tes für die Priester - Jo-
hann Mrugalla 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen) 

 17.00   L Vorabendmesse  
(P. Weiland)  
JGD Erhard Hohaus - 
LuV d. Fam. Neumann + 
Markwardt - Ehel. There-
se + Johann Berscheid, 
Sohn + Enkel 

Sonntag, 9.2.2014 
5. Sonntag im Jahreskreis 
 08.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 09.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 09.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 09.30   D Hl. Messe  

(P. Weiland)  
LuV d. Fam. Kaiser + 
Schulte - Annetraud  
Kierdorf + Verst. d. Fam. 
Jakob Kierdorf 

 09.30   M Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen)  
Wilhelm + Gretel Scherer 
- Pfr. Karl Kremer + verst. 
Angehörige 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG 
Einführung der neuen 
Messdiener  
(Kpl. Rieve)  
JGD Pfr. Reinhold 
Schöppner - 5. JGD Hil-
degard Busch - 5. JGD 
Horst Keppel - 10. JGD 
Daniel Thiemel + Verst. d. 
Familie - 12. JGD Aenne 
Kemp - Verst. d. Fam. 
Grychta + Austen - Maria 
+ Herbert Seisshaar, Gre-
tel Metzdorff, Karl + Eli-
sabeth Vohl - Hilde + 
Walter Glaubitt, Pfarrrer 
Seifert, Maria Pompetzki - 
Schwester Hildegardis + 
Schwester Mathia - Dr. 
Hubert Türk 

 18.00   L Abendmesse mit den 
Karnevalsgesellschaften 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde 

Montag, 10.2.2014 
Hl. Scholastika 
 09.00   L Hl. Messe 
 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Dienstag, 11.2.2014 
 07.00   L Hl. Messe  

Pfr. Bernhard Köhler 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
 

Mittwoch, 12.2.2014 
 08.00   M Schulgottesdienst 1.+2. 

Schuljahr 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

JGD Hans Bosbach - 
Pfarrer Karl Kuntze -  
Elisabeth Stelberg + Ehel. 
Johannes Nelles - Leo 
Zuber + verst. Angehöri-
ge - LuV d. Fam. Helmut 
Miebach – in bes. Mei-
nung - Rosemarie Mnich 

Donnerstag, 13.2.2014 
 07.00   L Hl. Messe  

Agathe Reith 
 15.45   Jüch Wortgottesdienst 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Freitag, 14.2.2014 
Hl. Cyrill und Hl. Methodius  
 09.00   L Hl. Messe 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe  

Verst. d. Fam. Peter 
Schardt 

Samstag, 15.2.2014 
 08.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter) 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Kpl. Rieve)  
JGD Franz Josef Imhoff - 
JGD Josef Felder - LuV 
d. Kolpingsfamilie 

 19.00   E Hl. Messe  -  
Mundartmesse 
(P. Jean) 

Sonntag, 16.2.2014 
6. Sonntag im Jahreskreis 
 08.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 09.30   D Hl. Messe  

(Pfr. Hoesen)  
JGD Toni + Elisabeth 
Dieper - JGD Maria  
Cramer + Vater Peter 
Geuß - Hans Klug 

 09.30   M Hl. Messe  
(Kpl. Rieve) 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde -  
1. JGD Werner Hörter - 
3. JGD Martrud Klein - 
Elisabeth + Christian 
Schmitz + Marie Luise + 
Peter Lindlar 

 15.00   L Taufe - Anna-Marleen 
Reich 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(KD Hörter) 
 
 


